
3 Freitag, 3. Mai 2013

en
tg

el
tli

ch
e 

Ei
ns

ch
al

tu
ng

2 Freitag, 3. Mai 2013

en
tg

el
tli

ch
e 

Ei
ns

ch
al

tu
ng

14.5.  Bludesch, Kronensaal, 19,30. DI Georg Rauch, Ing. Markus Burtscher: Kulturlandschaft 

Gestern-Heute-Morgen (Details siehe unten)

7.6. Satteins, Vereinshaus, 19,30. Mag. Andreas Beiser: 

 Walgauer Schatzkästchen. Die Juwelen der heimischen Kulturlandschaft.
Kontakt: 
Günter Stadler, Auf Kasal 8a, 6820 Frastanz
guenter_stadler@vol.at, Tel: 0650-2212448

Das anspruchsvolles  

Fortbildungs-Programm der WWWW

Wählen Sie aus, was Sie anspricht. Und reservieren Sie den Termin. Wir garantieren spannende 
Stunden. Details in den nächsten Walgaublättern.

Kulturlandschaft Gestern-Heute-Morgen

Vortrag am 14.5.2013, 19.30 Bludesch, Kronensaal. Eintritt frei.
DI Georg Rauch und Ing. Markus Burtscher.

Kulturlandschaft ist eine vom Menschen geprägte Landschaft, ist Heimat, Identität und Lebens-
raum für die Bewohner und Lebensraum für selten gewordene Pflanzen und Tiere. 

Die walgautypischen Kulturlandschaften wie die Landwirtschaftsgebiete mit den Magerheu- 
und Streuewiesen, die Waldflächen, die Siedlungs- und Industriegebiete verändern sich stän-
dig, schleichend und unbemerkt. 

Wir wollen bewusst machen, wie sich unsere Kulturlandschaft in den letzten Jahrzehnten ver-
ändert hat, welche Landschaftswerte für den Walgau zukünftig wichtig sind, sowie Möglichkei-
ten für die Erhaltung dieser besonderen Kulturlandschaft aufzeigen.

Es tönen die Lieder -  

Der Frühling kehrt 

wieder

Vogelkundliche Exkursion in Nüziders, 
Hängender Stein, 7 (!) Uhr morgens mit 
Ruth Neyer. Die Teilnahme ist kostenlos.

Wer kennt die Sänger, die Chormitglieder, 
und alle die Vögel im Prachtkleid-Gefie-
der?“ Es ist immer wieder  spannend, die 
Vielfalt der Vogelwelt im Frühjahr auf‘s 
Neue zu entdecken. Wenn sie zurück  sind 
aus ihrem Winterquartier und ihre Stimmen 
vernehmen lassen, unsere Singvögel, dann 
heißt es, die Ohren zu spitzen 
und die Augen offen zu halten. Wir wollen 
ihre Lebensräume kennen lernen und sie 
an ihren Stimmen erkennen. 

Wir gehen dem Kletterfelsen entlang und 
auf Ludescher Seite  folgen wir dem Bach in 
Richtung Martinskirchle. Dann über Barx 
den Bergrücken hinauf und wieder zurück 
nach Nüziders zum Ausgangspunkt. 

Dauer ca. 2 - 3 Std.

Ing. Markus BurtscherDI Georg Rauch 

Vorträge

Exkursionen
18.5.  Nüziders, Hängender Stein, 7 (sieben) Uhr. Ruth Neyer:

 Vogelkundliche Wanderung zur Morgenstund (Details siehe unten) 

31.5.!! "#$%&'()!"#$%&*%+,!-./0+)!12!3$,4!5674!8%/,+6(!-+&(+,9
 Walgauer Schatzkästchen. Die Juwele unserer Biotope.

1.6. Röns, 9,30 Uhr. Mag. Günter Stadler:

 Heilende Schätze der Natur. Kräuterkundliche Exkursion

8.6. Nenzing, Vitaparcours Galina, 9,30 Uhr. Mag. Günter Stadler:
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8.6. Satteins, Gulmweg, 14 Uhr. Mag. Andreas Beiser

 Walgauer Schatzkästchen. Die Juwele unserer Biotope.

13.6.  Bludesch, bei der Kirchenlinde. 14 Uhr. Mag. Charly Worsch:
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14.6.  Schlins, Sennerei Schlins, 17 Uhr. Mag. Andreas Beiser:

 Walgauer Schatzkästchen. Die Juwele unserer Biotope.

22.6.  Frastanz, Gemeindeamt, 14 Uhr. Mag. Günter Stadler:

 Heilende Schätze der Natur. Kräuterkundliche Exkursion

Die Natur im Walgau steckt voller Geheimnisse und Wunder. Sie ist unser Lebensraum.

Bei Exkursionen und Vorträgen lüften wir mit Ihnen ein wenig den Vorhang.

Klein-Hundswurz, Klein-Knabenkraut Honig-Einknolle Purpur-Waldvöglein

Dach-Hauswurz

Sumpf-Gladiole, S. Siegwurz Sumpf-Ständelwurz, Weiße Sumpfwurz Traunsteiners Knabenkraut Halbstrauch-Ehrenpreis

Kriech-Netzblatt (Mooswurz, Spalt- 
wurz, Moosorchis, Kriechständel) Groß-Mädesüß Graureiher

Roter Scheckenfalter


